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Losnummer 1Ð25 GRIECHISCHE MÜNZEN

Losnummer 26Ð45 RÖMISCHE MÜNZEN

Losnummer 46Ð110 BYZANTINISCHE MÜNZEN

Losnummer 111Ð117ORIENTALISCHE MÜNZEN

Losnummer 118Ð306EUROP!ISCHE MÜNZEN UND MEDAILLEN

Losnummer 307Ð384MÜNZEN UND MEDAILLEN AUS ÜBERSEE

Losnummer 385Ð442HABSBURGISCHE ERBLANDE-ÖSTERREICH

Losnummer 443Ð700DEUTSCHE MÜNZEN UND MEDAILLEN

Losnummer 701Ð704MEDAILLEN

Losnummer 705Ð743DEUTSCHE MÜNZEN AB 1871

Losnummer 744 PAPIERGELD

Losnummer 745Ð754LOTS



GRIECHISCHE MÜNZEN Ý SICILIA Ý diverse

1 PANORMOS. ®s, nach 241 v. Chr.; 9.41 g. Athenakopf r.
mit Helm//Triskelis, im Zentrum Gorgoneion, in den
Winkeln !hren. Calciati 15.   R  Grüne Patina, sehr schön

Schätzung:
75,00 Û

Zuschlag:
75,00 Û

2 SEGESTA. ®-Onkia, 416/415 v. Chr.; 7.17 g.
Nymphenkopf r.//Hund steht r., darüber Wertkugel.
Calciati 14.   R  Prägeschwäche, gutes sehr schön

Schätzung:
100,00 Û

Zuschlag:
125,00 Û

3 SYRAKUS. Dion, 357-354 v. Chr. ®s; 15.64 g. Kopf des
Zeus Eleutherios r. mit Lorbeerkranz//Blitz, r. Adler.
Calciati 72.    Gutes sehr schön

Exemplar der Auktion Sincona 1, Zürich 2011, Nr. 9.

Schätzung:
100,00 Û

Zuschlag:
175,00 Û

4 SYRAKUS. Agathokles, 317-289 v. Chr. ®s; 9.36 g.
Korekopf l. mit !hrenkranz, dahinter Fackel//Stier stö§t
l., oben und unten je ein Delphin l. Calciati 96.    Sehr
schön

Schätzung:
60,00 Û

Zuschlag:
80,00 Û

GRIECHISCHE MÜNZEN Ý ACARNANIA Ý diverse

5 THYRRHEION. AR-Stater, 350/250 v. Chr.; 8.34 g. Pegasus
fliegt l.//Athenakopf l. mit korinthischem Helm, dahinter
boiotischer Schild. Calciati, Pegasi 21.    Fast sehr schön

Schätzung:
75,00 Û

Zuschlag:
130,00 Û

GRIECHISCHE MÜNZEN Ý LYDIA Ý diverse

6 Alyattes, 610-561 v. Chr. El-1/3 Stater, 610/561 v. Chr.,
Sardeis; 4.70 g. Löwenkopf r.//Incusum. SNG v. Aulock
2868; Waggoner, Rosen Coll. 656; Weidauer vergl. 67 ff.
Prüfpunzen, sehr schön

Mit Echtheits-Zertifikat des Emporium Hamburg.

Schätzung:
400,00 Û

Zuschlag:
1.500,00 Û
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GRIECHISCHE MÜNZEN Ý PHOENICIA Ý diverse

7 TYROS. AR-Schekel, Jahr 35 (= 92/91 v. Chr.); 13.97 g.
Melqartkopf r. mit Lorbeerkranz//Adler steht l. mit
Palmzweig, davor Keule. Cohen, Dated Coins of Antiquity
919.    Breiter Schrötling, gutes sehr schön

Die tyrischen Schekel werden in der Bibel mehrfach
erwähnt: So betrug die Tempelsteuer einen halben
tyrischen Schekel (Exodus 30,12); Jesus wies Simon
Petrus an, die Tempelsteuer mit einem Stater (also einem
schweren tyrischen Schekel wie unserem Stück) zu
bezahlen, den er im Maul eines Fisches finden sollte
(Matthäus 17,24); das Umsto§en der Tische der
Geldwechsler im Tempel (Matthäus 21,12; Marcus 11,
15) war sicher auch durch die Darstellung des tyrischen
Gottes Herakles-Melqart auf diesen Münzen motiviert.
Auch die 30 Silberlinge des Judas waren sicher tyrische
Schekel.

Schätzung:
250,00 Û

Zuschlag:
750,00 Û

GRIECHISCHE MÜNZEN Ý BACTRIA Ý diverse

8 Euthydemos I., um 235-200 v. Chr. AR-attische
Tetradrachme, Bactra; 16.09 g. Kopf r. mit
Diadem//Herakles sitzt l. mit Keule auf Felsen. BN Bact.
5 B; Mitchiner, Indogreek 89 c; SNG ANS 131.    Etwas
korrodiert, kl. Kratzer, sehr schön

Euthydemos vertrieb Diodotos II. und machte sich selbst
zum König. Als der Seleukide Antiochos III. 208/206 v.
Chr. versuchte, die östlichen Satrapien zurückzuerobern,
erklärte Euthydemos, er sei kein Rebell, sondern er habe
die Rebellen beseitigt. Nichts desto trotz blieb er König in
seinem Reich, da Antiochos III. vor Bactra scheiterte.

Schätzung:
200,00 Û

Zuschlag:
360,00 Û

9 Euthydemos I., um 235-200 v. Chr. AR-attische
Tetradrachme, Balkh; 14.70 g. Kopf r. mit
Diadem//Herakles sitzt l. mit Keule auf Felsen. BN Bact.
5 B; Mitchiner, Indogreek 89 c; SNG ANS 124 ff.    Feine
Tönung, Avers geglättet und leicht bearbeitet, sehr
schön

Exemplar Auktion Giessener Münzhandlung 142,
München 2005, Nr. 1710. Euthydemos vertrieb Diodotos
II. und erhob sich selbst zum König. Als der Seleukide
Antiochos III. 208/206 v. Chr. versuchte, die östlichen
Satrapien zurückzuerobern, erklärte Euthydemos, er sei
kein Rebell, sondern er habe die Rebellen beseitigt. Er
blieb König in seinem Reich, da Antiochos III. vor Bactra
scheiterte.

Schätzung:
75,00 Û

Zuschlag:
290,00 Û
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GRIECHISCHE MÜNZEN Ý BACTRIA Ý diverse

10 Eukratides I., 170-155 v. Chr. ®-Hemiobol-Klippe; 7.42 g.
Drapierte Büste r. mit Helm//Dioskuren reiten r. BN Bact.
19 A; Mitchiner, Indogreek 190; SNG ANS 535 ff.    Gutes
sehr schön

Eukratides I. dehnte sein Reich Richtung Indien aus und
eroberte u. a. die Paropanisaden und prägte hier nach
leichterem indischen Fu§.

Schätzung:
60,00 Û

Zuschlag:
70,00 Û

11 Eukratides I., 170-155 v. Chr. ®-Hemiobol-Klippe; 8.58 g.
Drapierte Büste r. mit Helm//Dioskuren reiten r. BN Bact.
19 M; Mitchiner, Indogreek 190 m; SNG ANS 567.
Gutes sehr schön

Eukratides I. dehnte sein Reich Richtung Indien aus und
eroberte u. a. die Paropanisaden und prägte hier nach
leichterem indischen Fu§.

Schätzung:
50,00 Û

Zuschlag:
60,00 Û

12 Heliokles II., 110-100 v. Chr. ®-Hemiobol-Klippe, Kohat
(?); 9.32 g. Drapierte Büste r.//Elefant l., unten
Monogramm. BN Bact. 7 C; Mitchiner, Indogreek 294 e
(Heliokles I.); SNG ANS -.   RR  Sehr schön +

Schätzung:
100,00 Û

Zuschlag:
100,00 Û

GRIECHISCHE MÜNZEN Ý INDIA Ý diverse

13 Apollodotos I., 165-160 v. Chr. ®-Hemiobol-Klippe; 9.31
g. Apollo steht l. mit Pfeil und Bogen//Dreifu§. BN Bact.
6 F; Mitchiner, Indogreek 209 q; SNG ANS 359.    Sehr
schön

Mitchiner gibt als Münzstätte Taxila an, zur Zeit des
Apollodotos I. dürften die Indogriechen aber noch nicht
bis dahin vorgedrungen sein, erst unter Menander
eroberten sie Taxila.

Schätzung:
50,00 Û

Zuschlag:
55,00 Û

14 Menander, 155-130 v. Chr. AR-indische Tetradrachme,
Pushkalavati; 9.12 g. Drapierte Büste r. mit
Helm//Athena Alkidemos steht l. BN Bact. 15 B;
Mitchiner, Indogreek 216 f.; SNG ANS 850.   Selten.
Etwas korrodiert und geglättet, sehr schön

Menander war der bedeutendste der griechischen
Herrscher in Indien. Zeitweise wurde er im Norden von
Eukratides I. verdrängt. Er unternahm einen Feldzug bis
Pataliputra am Ganges. Er ist der einzige indo-
griechische Herrscher, der in der indischen Literatur
erwähnt wird.

Schätzung:
100,00 Û

Zuschlag:
115,00 Û
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